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Kitas fit machen für die Migrationsgesellschaft

Unter dem Motto „Kita in der

Migrationsgesellschaft“ bieten die AWO

Ruhr-Mitte und das Kommunale

Integrationszentrum der Stadt Bochum

Fortbildungen für Erzieherinnen und

Erzieher sowie pädagogische

Fachkräfte in Bochum und Herne an.

Los geht‘s am Freitag, 17. November. Ilkay

Yilmaz und Sevim Gerçek sprechen an

diesem Tag über „Interkulturelle

Kompetenz in der Kita“. Dabei gilt es,

kulturelle Unterschiede verständlich zu

machen und verschiedene Perspektiven zu

beleuchten, um interkulturell kompetent zu

handeln.

Weiter geht‘s am Freitag, 8. Dezember.

Yilmaz und Gerçek vermitteln

„Interkulturelle Kommunikation in der Kita“,

wollen verbale und non-verbale

Kommunikation in den Fokus rücken und

so den Blick für kulturelle Vielfalt in der Einrichtung schärfen.

Kulturelle Vielfalt in der Kita

Bora Ergin stellt am Freitag, 26. Januar, „Diversitätsbewusstes Handeln in der Kita“ vor. Die

Fortbildung beschäftigt sich mit Fragen und Aspekten der kulturellen Vielfalt in Kindertagesstätten

– damit kulturell und gesellschaftlich produzierte Ungleichheit nicht zu Abgrenzung führt, sondern

zu Anerkennung und Akzeptanz.

Alle Fortbildungen im Jahr 2017 und die am 26. Januar 2018 finden von 9 bis 16 Uhr im



CentrumCultur der AWO am August-Bebel-Platz 2a statt.

Im Jahr 2018 gibt es dann weitere Fortbildungen an der Breddestraße 14 in Herne. Beginn ist am

Freitag, 9. Februar (9 bis 15 Uhr). Bora Ergin bespricht „Familientypologien und -kulturen im

interkulturellen Kontext“. Schließlich bilden Familientypologien in der Migrationsgesellschaft kein

einheitliches Bild, sondern bedeuten für die Kita-Mitarbeiterinnen und -Mitarbeiter stets neue

Herausforderungen im Alltag.

Ort der Begegnung

Dr. Kemal Bozay referiert dann am Freitag, 23. Februar (9 bis 15 Uhr), über Kultur- und

Migrationssensibilität beim Thema „Kinderschutz“.

Den Abschluss der Fortbildungsreihe gestalten Ilkay Yilmaz und Sevim Gerçek am Freitag, 13.

April (9 bis 16 Uhr). Ihr Thema: „Flucht und Geflüchtete als Herausforderung für die Kita.“ Es geht

um traumatische Erfahrungen und fluchtbezogene Schwierigkeiten und wie die Kita als Ort der

Begegnung mehr denn je in der Pflicht ist, sich diesem Thema pädagogisch anzunehmen.

Alle Erzieherinnen und Erzieher sind trägerunabhängig willkommen. Die Teilnahme ist kostenlos.

Anmeldungen und weitere Info bei Mustafa Calikoglu unter Tel. 02327/328823 oder über

m.calikoglu@awo-ruhr-mitte.de per Mail.
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